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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TV 1894 Okarben : TTV 1960 Selters 
Montag, 10.10.2022, 20:15 Uhr

Sieg für den TV 1894 Okarben

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf der TV 1894 Okarben am Montag, den 10. Oktober im
6. Saisonspiel auf den TTV 1960 Selters. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:14 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Olaf Beller.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange dagegenhalten konnten Bundesmann /
Neumann beim 2:3 gegen Seipel / Nickel. Das Spiel verloren Bundesmann / Neumann dennoch im
5. Satz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Reutzel / Erben
zunächst nicht gut aus, so gewannen Beller / Lamprecht im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Neumann-Reckziegel /
Kessler und Wittrock / Drescher, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wittrock /
Drescher zu Ende ging. Nach den ersten Doppeln standen sich nun die Topspielerin des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Lange mit Tim Jonas Erben
ringen musste Anne Bundesmann, bis sie ihren Kontrahenten mit 11:6, 3:11, 10:12, 11:6, 11:6
niedergerungen hatte. Olaf Beller konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Rico Reutzel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Cornelia Neumann-
Reckziegel beim 11:8, 11:8, 9:11, 11:2 gegen Andreas Wittrock doch überlegen. Mit nur einem
Satzverlust ging Sven Neumann gegen Daniel Seipel durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Christian
Kessler hatte gegen Thorsten Nickel bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Julius Lamprecht die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2.
Anne Bundesmann holte anschließend mit einem 11:8, 6:11, 11:7, 11:8 gegen Rico Reutzel einen
Punkt für ihr Team. Olaf Beller gelang es, Tim Jonas Erben im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1894 Okarben am 18.10.2022 gegen die TSG Erlensee
1874 möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.10.2022 gegen die SG Bruchköbel 1868 versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1894 Okarben

Doppel: Bundesmann / Neumann 0:1, Beller / Lamprecht 1:0, Neumann-Reckziegel / Kessler 0:1 
Einzel: A. Bundesmann 2:0, O. Beller 2:0, C. Neumann-Reckziegel 1:0, S. Neumann 1:0, C. Kessler
1:0, J. Lamprecht 1:0 

 TTV 1960 Selters
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Doppel: Reutzel / Erben 0:1, Seipel / Nickel 1:0, Wittrock / Drescher 1:0 
Einzel: R. Reutzel 0:2, T. Erben 0:2, D. Seipel 0:1, A. Wittrock 0:1, J. Drescher 0:1, T. Nickel 0:1


